
 

Verbandsliga Hessen Nord 2008/09 
Sonntag, 08.03.2009 15 Uhr 

 
Unser Gegner: 

FSV Dörnberg 

 

 
 

Mit neuem Elan in den Frühling 
 

Liebe Fußballfreunde! 
Liebe Zuschauer! 
 

 (bh) So könnte das Motto heißen, wenn heute endlich nach endloser 
Regen- und Schneetristesse die zweite Halbserie des ersten Ver-
bandsligajahres nach dem Wiederaufstieg beginnt. 
Oh je. Mit der 4:0 Klatsche vor der Winterpause in Lehnerz sollten in 
Steinbach die letzten Illusionen von einem Durchmarsch auch in der 

Verbandsliga bei dem letzten Unverbesserlichen zerstoben sein. Wir 
haben eine gute Mannschaft. Es gibt aber bessere in der Liga. Leh-
nerz zeigte in der Tat Grenzen des SVS auf. Das sind jedoch Gren-
zen, die wir längst kennen und Lehnerz, das komplett war, spielte 
wirklich gut und kaufte unseren noch nicht so erfahrenen Spielern 
schon in den ersten 30 Minuten den Schneid ab. Auch das war nicht 
neu. In Wabern, auch in Korbach und gegen Grebenhain war es 
ähnlich. 
Wenn wir mehr wollen, müssen wir die Mannschaft noch verstärken. 
Gut, dass nach der Niederlagenserie mit vier verlorenen Spielen 
Siege in Willingen und gegen den VFL Kassel gelangen. Es hätte ja 
sonst geradezu düster ausgesehen.  
Heute gegen die Dörnberger muss am besten gleich ein Zeichen ge-
setzt werden. Dafür hat unser Team eine w ahnsinnig aufwendige 

Vorbereitung absolviert – und das meistens bei 
Sauwetter. 
 

SVS Trainer Ante Markesic 
 

„Ich bin dem Einsatz und dem Willen unserer 
Spieler in der Vorbereitung sehr zufrieden. Ich 
habe gesehen, dass alle brennen und viel wol-
len. Der Kader ist klein; aber es sind sehr zuver-
lässige Jungs. Da können wir etwas daraus ma-
chen. Im Durchschnitt haben alle 80% bis 100%  

Bleiben Sie am             und fiebern Sie 
mit der Mannschaft in der Verbandsliga 2008/09 

 

an den Trai-
ningseinheiten 
teilgenommen. 
Wir sind also al-
le sehr fit. Ein 
paar waren zwi-
schendurch 
krank. Das ist 
normal. Jetzt 
sind bis auf die 
Dauerverletzten 
Philip Kiel und 
Steffen Wiegand 
alle gesund. Jo-
hannes Sauer-
bier ist auch 
drangeblieben 
und macht Fort-
schritte. Ju-
gendspieler Jo-
nas Lang hat 
90% mit uns 
trainiert. 
Wir wollen alle 
unbedingt jetzt 
spielen. Alle 
stehen bereit.“ 
 
Zwischen dem 
Trainingsbeginn 
am 26.1.09 und 
dem 6.3.09 lie-
gen 39 Tage.  
Ante Markesic 
ließ 26 Einheiten 
trainieren. Dazu 
kamen 4 Vorbe-
reitungsspiele.  
- Ein Riesenauf-
wand, der -da bin 
ich sicher- be-
lohnt werden 
wird. 
Das Gesicht un- 



serer Mannschaft hat sich in der Winterpause kaum verändert. Nicholas 
Champage wollte zu Hessen Hersfeld zurück. Bei uns kam er nicht zum 
Durchbruch. Wir haben ihn deshalb gehen lassen.  
Gerne hätten wir bereits einen Stürmer verpflichtet. Das war jedoch in 
der Winterpause nicht zu machen. 
Die Vorplanungen für die nächste Saison laufen bereits auf Hochtouren 
und die wesentlichen Weichen sind gestellt. Ante Markesic und Berthold 
Ziegler bleiben als erfolgreiches Gespann als Trainer und fast alle unse-
re Spieler werden nächste Saison definitiv unsere Vereinsfarben weiter 
tragen. Unser Ziel ist es, alle zu halten. In dieser jungen Mannschaft 
steckt noch gewaltiges Potenzial. Sie sind sozusagen erst auf halbem 
Weg in die „Hall of fame“. 
Widmen wir uns unserem heutigen Gegner. 
Wir begrüßen die Dörnberger herzlich in Steinbach. 

 
 
Das sind ja nicht irgendwelche. Mit ihnen verbindet sich das wohl 
spannendste Fußballspiel, welches jemals in Steinbach stattgefun-
den hat und das mit einem sehr glücklichen Ausgang für den SVS. 
(s. in diesem Heft) 
Der damalige Matchwinner sitzt nach langer Abstinenz heute wieder 
auf der Bank; wenn das kein gutes Omen ist. 
Dörnberg stieg damals als Zweiter der Relegation 2001/02 in die 
Landesliga auf und gehört ihr bis heute an. Irgendw ie schafften sie 
zuletzt immer doch noch den Klassenerhalt. Diese Saison kämpfen 
sie ebenfalls gegen den Abstieg und stehen bei zwei Spielen mehr 
als die Konkurrenz mit nur 15 Punkten auf dem drittletzten Platz.  

 Dörnbergs Trainer Andreas Hake 
„Ja, der 
‚Tabellenstand ist 
bedrohlich. Gegen 
Eiterfeld haben wir 
schwach gespielt und 
ganz wichtige Punkte 
verloren. Ich trainiere 
seit 8 Jahren hier in 

Dörnberg. Gegenüber den letzten Jah-
ren hat die Mannschaft doch einen 
deutlichen Qualitätsverlust erlitten. 
Lars Scheuermann hat die Laufbahn 
beendet. Er fehlt sehr. Außerdem ha-
ben wir unsere Japaner verloren. Des-
halb haben wir nur einfache Mittel und 
die sind begrenzt. Es wird das schwie-
rigste Jahr für uns. 
Steinbach hat im Vorspiel bei uns 
einen sehr spielstarken Eindruck 
hinterlassen. Wir streben aber 
trotzdem einen Punkt – wie im 
Vorspiel- an. Mein Tipp ist 1:1.“ 
 

 
Herzlich begrüßen 
wir das 
Schiedsrichtergesp
ann aus dem 
Bezirk Giessen in 
Steinbach. Es 
pfeift 
Sportkamerad Ralf 
Viktora. Er leitete 
in der Saison 
2001/02 am 
19.5.2002 unser 
‚Heimspiel gegen 
Eintracht Baunatal, 
welches w ir mit 3:1 gewannen. Die Assistenten 

sind Andreas Hofheinz und Thomas Möller.  
Allen unseren Zuschauern wünschen w ir ein packendes Spiel und 
gute Unterhaltung im Mühlengrund. 



Ante Markesic bleibt im 4. Jahr Trainer des SVS 
SVS verlängert mit Ante Markesic bis 2010 
(07.02.2009) SVS-Vorsitzender Dr. Helmut Zentgraf  und Berthold Helmke 
vom SVS-Seniorenführungsteam einigten sich mit dem  Erfolgs-Coach per 
Handschlag auf eine Vertragsverlängerung für die Saison 2009/10. 
Verein und Trainer sind sich darüber einig, dass mit neuem Schwung neue 
Ziele in Angriff genommen werden.  
Landesliga 2001/2002 3. Relegationsspiel am 6.6.2002 

 

Sonntag ist Derby-Time 

 
 
 
 

SVS - Spezial erscheint bei jedem unserer Heimspiele in der Bezirksoberliga 
1/3 Seite : 150 Euro ½ Seite : 200 Euro 1/1 Seite : 360 Euro 

jeweils zuzüglich gesetzlicher MWSt. und für ein ganzes Jahr 
Sondergrößen und besondere Platzierungen nach Vereinbarung 

Wir erfüllen (fast) jeden Wunsch 
 
 
Fahrgemeinschaften 
 
Fahrgemeinschaften zu den weiter entfernten Auswärtsspielen könn-
ten gebildet werden, wenn sich die Anhänger für den Spieltag ab-
sprechen. 
Autos, die nicht voll besetzt sind, sollten auf jeden Fall am Vereins-
lokal Ludw ig vorbeifahren, um noch Zuschauer ohne Fahrgelegen-
heit, auch Jugendliche, mitzunehmen. 
Anhaltspunkt für die Abfahrt für die Spiele im Kasseler Raum : 

1 Stunde 45 Minuten vor Spielbeginn 
 

Unterstützen Sie auf jeden Fall unsere Elf auch zu den Aus-
wärtsspielen. 
 
 
 

Golden Card  - Mit Herz und Verstand - 

 
 

Der  Weg ist das Ziel 
 

Unser Förderkreis ist ein Jahr älter als der Aufstieg unserer "ERSTEN" in die Bezirks-Oberliga in 
1992/93 

17 Jahre Golden Card Liebe Freunde, Gönner und Förderer 
Unterstützen Sie  unsere 1. Mannschaft in der  

Verbandsliga  
in der Saison 2008/2009 ! 

….. Power für die Verbandsliga 

 
  

 

Verbandsliga Hessen Nord 2008/09 
 

Sonntag, 15.03.09 15.00 Uhr 

SVS – VFL Eiterfeld 

 

 


